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Bitte kontaktieren Sie uns und lassen Sie uns helfen: 
service@vendomnia.com

SCHLAUCHBOOT
LIEBE KUNDIN, LIEBER KUNDE,	
Danke, dass Sie sich für unser Produkt entschieden haben. Bitte lesen Sie die 
Bedienungsanleitung aufmerksam durch, bevor Sie das Produkt montieren, anschliessen 
oder benutzen, um Schäden durch unsachgemässen Gebrauch zu vermeiden. Beachten Sie 
insbesondere die Sicherheitshinweise. Sollten Sie dieses Produkt an Dritte weitergeben, 
muss diese Bedienungsanleitung mit ausgehändigt werden.

Prüfen Sie, ob alle Teile vorhanden sind.

1. 1x Schlauchboot

2. 2x Ruder

3. 2x Sitz

4. 1x Tragetasche

5. 1x Holzboden + 3x Aluminiumboden (4 
Teile)

6. 2x Bodenverbindungsstücke

7. 1x Reparatur-Set

8. 1x Fusspumpe

Entpacken Sie das Schlauchboot nur auf flachem Grund, weit weg von scharfen Gegenständen, 
die das Boot beschädigen könnten. Merken Sie sich, wie das Boot zusammengefaltet war. 
Insbesondere, wie die Seiten zur Mittellinie hin gefaltet sind, so dass der Querbalken 
genau darüber gefaltet werden kann und nicht dazwischen. Auf diese Weise können Sie das 
Schlauchboot später in der Tragetasche aufbewahren und transportieren. Verstauen Sie das 
Schlauchboot für Ozeanüberquerungen, über Winter und wenn Sie das Schlauchboot für 
längere Zeit nicht nutzen, zusammengefaltet in der Tragetasche.

DIE FUSSPUMPE

Nehmen Sie die Fusspumpe und den zugehörigen Schlauch aus der Verpackung. Schrauben 
Sie den Schlauch an das Einlassventil der Pumpe (rechtes Ventil). 

TEILELISTE

AUSPACKEN

AUFBAU
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DIE VENTILE

Nehmen Sie die Fusspumpe und den zugehörigen Schlauch aus der Verpackung. Schrauben 
Sie den Schlauch an das Einlassventil der Pumpe (rechtes Ventil). 

1.	 Entfernen Sie alle scharfen und spitzen Gegenstände von der Stelle, an der das 	
	 Boot 	 aufgebaut wird.

2.	 Entfalten Sie das Boot und breiten Sie es flach aus.

3.	 Bringen Sie die Ventile an den vorgesehenen Stellen an.

4.	 Stellen Sie sicher, dass die Verschlusskappen richtig sitzen.

5.	 Bringen Sie die Kappenhalter an den Ventilen an.

DAS RICHTIGE AUFBLASEN

Wenn Sie das Boot zum ersten Mal aufbauen:

•	 Pumpen Sie das Boot jetzt vollständig auf, indem Sie die Kammern mit der 		
	 Fusspumpe 	 einzeln aufpumpen. Es ist darauf zu achten, dass der Druck zwischen 	
	 den Kammern stets ausgeglichen ist. Sie können hierzu auch einen Staubsauger 		
	 mit Blasfunktion oder eine 12 Volt Pumpe nutzen.

•	 Schrauben Sie die Ventile auf und lassen Sie ungefähr die Hälfte der Luft wieder 	
	 aus den Kammern.

•	 Schrauben Sie nun die Ventile wieder fest und fahren Sie nun mit dem Aufbau 		
	 des Boots wie beschrieben fort. ACHTUNG: Befüllen Sie die Kielkammer erst, wenn 	
	 die Bodenplatten eingelegt wurden.

Wenn das Boot schon einmal aufgebaut wurde:

•	 Befüllen Sie die einzelnen Kammern zur Hälfte mit Luft. Sie können hierzu auch einen 
Staubsauger mit Blasfunktion oder eine 12 Volt Pumpe nutzen.

Verschlusskappe

Pumpe hier anbringen

Hier an 
Ventilöffnung  

anbringen

A Seitenventile B Kielventiel

A

B
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LIEFERUMFANG

Aufblasen

1.	 Prüfen Sie die Ventile und öffnen Sie die 		
Verschlusskappen.

2.	 In der Mitte der Ventile befindet sich ein	
Schraube. Um das Boot aufzublasen, 		
drücken Sie die Schraube herunter.

3.	 Stecken Sie das Schlauchende in das 		
Ventil. Drehen Sie das Schlauchende 		
nach links und stellen 				  
Sie sicher, dass die Fusspumpe und 			 
das Ventil fest verbunden sind.

4.	 Pumpen Sie das Schlauchboot auf, indem Sie 
wiederholt auf die Fusspumpe treten.

DER BODEN

Das Boot sollte ca. zur Hälfte mit Luft befüllt 
sein, so dass es die Originalform annimmt, aber 
noch sehr weich ist. Die Kielkammer darf noch 
nicht befüllt sein.

1. Legen Sie den dreieckigen Boden in die Spitze des Bootes. Platzieren Sie die Öffnung für das 
Kielventil direkt über dem Ventil.

Bodenplatte 1
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2. Nehmen Sie nun das nächste Bodenteil und verbinden Sie es mit dem Ersten. Achten Sie 
darauf, dass Sie nicht das Endstück der Bodenplatten vewenden, da es nur an einer Seite 
eine Verbindungsstelle hat. ACHTUNG: Achten Sie darauf, dass kein Bootstoff zwischen die 
Verbindungsstellen gerät,damit dieser nicht durchbohrt wird.

3. Wiederholen Sie diesen Vorgang mit der dritten und mit der letzten Bodenplatte. Um die 
letzte Bodenplatte einzulegen, stellen Sie sich am Besten auf die dritte Bodenplatte. Nun 
kommt der wichtigste Schritt dieser Montage: Heben Sie die dritte und die letzte Bodenplatte 
leicht an und schieben Sie sie ineinander und verankern Sie sie beim Herablassen miteinander. 
So wird die Konstruktion stabil.

Bodenplatte 2

Bodenplatte 3
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Bodenplatte 4

AUFBAU
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Bodenverbindungsstücke

Bodenverbindungsstücke

Sitz

SITZ UND RUDER 

Bevor Sie Sitz und Ruder anbringen, überprüpfen Sie noch ein Mal, dass die Bodenplatten 
nicht den Stoff des Bootes einklemmen.

1.	 Befüllen Sie nun die Seitenkammern bis ca. 80% des Fassungsvermmögens und die Kammer 
an der Spitze bis ca. 90%.

2.	 Hängen Sie nun den Sitz ein.

3.	 Befüllen Sie die Seitenkammern nun vollständig mit Hilfe der Fusspumpe. ACHTUNG: 
Benutzen Sie keine hochdruck oder elektrischen Pumpe mehr. Die Nähte können platzen. 
Denken Sie daran, die Kammern gleichmässig zu füllen, da sich zwischen Ihnen Membrane 
befinden, die reissen können, wenn nur eine Kammer komplett aufgefüllt wird, ohne die 
anderen aufzufüllen.

4.	 Stecken Sie die Ruder auf die vorgesehenen Befestigungsstifte und befestigen Sie sie mit 
den Verschlusskappen.

4.	 Setzen Sie die Bodenverbindungsstücke in die Seiten des Schlauchboots ein, so dass die 
konkave Seite nach aussen zeigt. Setzen Sie die Verbindungsstücke so sein, dass sie Boden 
zwei,drei und vier überlappen,Boden Zwei und vier sollten gleich weit überragt werden. 
So werden sich die Bodeplatten auf die vorgesehene Nut ausrichten. Wenn dieser Vorgang 
zu schwierig ist, lassen Sie noch etwas Luft aus dem Boot oder schieben Sie ein flaches 
Brett unter die Bodenplatten an denen Sie arbeiten. Sobald die Seitenkammern völlig 
aufgepumpt sind, sitzen die Bodenplatten sehr fest. Die vorderste Bodenplatte wird nicht 
von den Verbindungsstücken gehalten und kann sich ein wenig bewegen.
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Ruder

ABBAU

1.	 Beginnen Sie damit die Luft vollständig aus den Kammern zu entlassen, auch aus der 
Kielkammer. Entfernen Sie anschliessend Sitz, Ruder und Böden (diese können nur 
entnommen werden, wenn die Luft abgelassen wurde).

2.	 Idealerweise können Sie einen Staubsauger oder die Rückseite einer 12 Volt Pumpe nutzen. 
Achten Sie hierbei darauf, dass die Luftkammern gerade liegen und sich nach innen in 
Richtung des Querbalken einfallen.

3.	 Falten Sie nun die beiden Spitzen am Heck des Boots nach innen über den Querbalken.

4.	 Dann falten Sie den Querbalken über die leeren Luftkammern und wiederholen Sie diesen 
Vorgang, bis Sie das gesamte Boot in zu einem ordentlichen Packet gefaltet haben. Sie 
können das Heck auch nur ein Mal falten und dann den Rest des Boots von Vorne nach 
Hinten falten, bis Sie ein kompaktes Packet haben.

5.	 nien Sie sich auf das Packet, um verbleibende Luft zu entfernen und stecken Sie es in die 
Tragetasche.

6.	 Stecken Sie nun die Bodenplatten seitlich in die Tragetasche, anschliessend die Ruder, den 
Sitz, die Verbindungsstücke und das Reparatur-Set. Schliessen Sie den Reissverschluss. 
Die Fusspumpe kommt normalerweise in die Seitentasche aussen an der Tragetaschen.
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PFLEGE UND WARTUNG

ACHTUNG: Für schwere Boote sollten Sie sich gegebenenfalls eine weitere, für die Bodenteile 
passende Tragetasche besorgen, um nicht das ganze Gewicht auf einmal heben zu müssen. So 
wird auch das Befüllen und Schliessen der Tasche einfacher.

•	 Bewahren Sie das Schlauchboot immer ausserhalb direkt Sonneneinstrahlung auf. UV 
Licht ist stark schädigend und die Lebensdauer des Spezialmaterials kann nahezu verdoppelt 
werden, wenn Sie unnötiges Aussetzen mit Sonnenlicht vermeiden.

•	 Waschen Sie das Boot nach der Nutzung mit klarem Wasser ab und lagern Sie es an einem 
kühlen, nicht gefrierenden Platz ausserhalb von Sonneneinstrahlung.

•	 Halten Sie den selbstleerenden Stöpsel frei von Verschmutzungen. Durchlässigkeit ist 
hier oft bedingt durch kleinste Ansammlungen von Schnutz unter dem Auslaufventil.

•	 Wenn Sie das Boot festmachen, benutzen Sie ein 10 - 12 mm dickes, elastisches Neylon- oder 
Polypropylenseil. Um das Schlauchboot am Hauptschiff richtig zu vertauen, benutzen Sie 
bitte alle Befestigungsösen des Schlauchboots und alle Befestigungsmöglichkeiten am 
Schiff. Dies stellt sicher, dass das Gewicht des Schla uchboots auf alle Befestigungsösen 
verteilt wird. Passen Sie die Seillänge immer an Wetter- und Wasserkonditionen an. 
Bei stürmischem Wetter sollten Sie das Schlauchboot auf das Hauptschiff nehmen. Den 
Aussenbordmotor zu entfernen reduziert ebenfalls den Zug auf die Bootsbefestigung. 
Angesammeltes Wasser von Wellen und Regen kann den Zug auf die Befestigungsösen über 
die Belastungsgrenze erhöhen und Schaden anrichten.

Abbau
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•	 Druckverlust kann bei kaltem Wetter vorkommen, hierbei kann es sich aber um die Luft in 
den Kammern handeln, die sich bei kalter Temperatur zusammenzieht. Wenn Sie denken, 
dass Sie definitiv ein Leck haben, prüfen Sie zuerst die Ventile, indem Sie ein wenig seifiges 
Wasser darauf geben wenn das Boot vollständig aufgeblasen ist und achten Sie auf Blasen. 
Kurzes drücken der Ventilschrauben, zum stosshaften entlassen von Luft, kann die 
Ventile von möglichem Dreck unter dem Verschluss reinigen. Sie können das Boot auch auf 
Schäden, Schnitte, usw. am Korpus untersuchen, indem Sie eine seifige Flüssigkeit auf der 
Oberfläche aufbringen und Sie auf aufsteigende Blasen achten. Beachten Sie beim Fischen, 
dass Stacheln von stacheligen Fischen kleinste Löcher erzeugen können, die langsamen, 
stetigen Luftablass verursachen und die nur schwer zu finden sind.  Benutzen Sie immer 
ein Netz um stachelige Fische einzuholen und legen Sie diese direkt in einem Fischeimer ab.

1.	 Wenn Sie ein Loch finden, reparieren Sie es mit dem Reperatur-Set. Reinigen Sie die Stelle 
mit Aceton, Toluol, Nagelackentferner oder Verdünnungsmittel in einem 5 cm Radius um 
die beschädigte Stelle.

2.	 Schneiden Sie ein Stück aus dem Reparaturmaterial aus, das ca. 2,5 cm grösser als die zu 
reparierende Stelle ist, runden Sie die Ecken ab und säubern Sie die Kontaktfläche mit 
demselben Reiniger.

3.	 Lassen Sie nun übermässigen Druck aus de Kammern, sodass sie etwas weicher sind, aber 
dennoch Ihre Form behalten. Bringen Sie je zwei dünne Schichten des beigelegten Klebers 
auf die beiden Kontaktflächen auf, wobei Sie die erste Schicht trocknen lassen bis sie 
anfassbar ist, bevor Sie die zweite aufbringen. Sobald die Zweite Schicht ihre extreme 
klebrigkeit verliert, bringen Sie das Reparaturstück auf der beschädigten Stelle auf und 
drücken es vollständig fest, um sicher zu stellen, dass sich keine Luftblasen zwischen dem 
Boot und dem Reperaturstück befinden.

4.	 Lassen Sie die Reparaturstelle für 24 Stunden trocknen, bevor Sie wieder Druck auf die 
Luftkammern geben.

1.	 Führen Sie immer wenn Sie das Schlauchboot mit einem Motor betreiben einen Feuerlöscher 
mit, um im Brandfall das Feuer löchen zu können.

2.	 Führen Sie eine geeignete Pumpe mit, um im Notfall Wasser aus dem Schlauchboot pumpen 
zu können und so ein sinken des Schlauchbootes zu verhindern.

REPARATUREN

REPARATUREN
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TECHNISCHE DATEN

Model SLBT01AB

Maße (LxB)  330 x 155 cm

Anzahl der Kammern 3 Luftkammern + 1 Kielkammer

Leergewicht 46 kg

Max. PS (KW) 11

Max. Beladung 566 kg

Max. Personen 5 Erwachsene + 1 Kind

Boden Aluminium

D-330

2013/53/EU
ENISO6185
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